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Wien, im September 2009  

Kunstpreis der Henkel Central Eastern Europe wird zum 8. Mal vergeben  

Henkel Art.Award. 2009: Die Nominierten stehen fest  

Wien – Eine international besetzte Expertenjury unter der Leitung von Edelbert Köb, Direktor 
des Museum Moderner Kunst Stiftung Ludwig Wien (MUMOK), hat aus über 830 eingereichten 
Arbeiten fünf junge Künstler aus Bosnien-Herzegowina, Polen, Serbien, Slowenien und der 
Slowakei für den Henkel Art.Award. 2009 nominiert. Auch die Gewinner der Förderpreise 
Österreich und CEE, die beide ebenfalls im Rahmen des Henkel Art.Award. vergeben werden, 
stehen bereits fest. Wer diese Auszeichnungen erhält und an welche Künstlerin bzw. an 
welchen Künstler der mit 7.000 Euro dotierte Art Award.2009, der Preis einer Ausstellung im 
Heimatland und - dieses Jahr neu - eine Ausstellung im MUMOK in Österreich geht, wird im 
Rahmen eines Gala-Abends am 25. November 2009 in den Hofstallungen des MUMOK bekannt 
gegeben. 

Wien - Seit 2002 schreibt Henkel CEE in Zusammenarbeit mit KulturKontakt Austria den Henkel 
Art.Award. aus, um Künstlerinnen und Künstler aus dem Kulturraum Mittel- und Osteuropa sowie 
Zentralasien zu fördern. Seit diesem Jahr ist die Kooperation um das Museum Moderner Kunst 
Stiftung Ludwig Wien erweitert worden. Die internationale Expertenjury, der heuer neben dem 
Juryvorsitzenden Edelbert Köb, Direktor des Museum Moderner Kunst Stiftung Ludwig Wien 
(MUMOK), Jerica Ziherl, Direktorin des Museums für moderne Kunst in Rijeka, Dr. Brigitte Huck, 
Kunstkritikerin und Kuratorin, Dr. Zoran Petrovski, Leiter des Film-, Fotografie- und Videodepartments 
im Museum für Zeitgenössische Kunst „MOCA“ in Skopje sowie Barnabas Bencsik, Direktor des 
Ludwig Museum in Budapest, angehörten, tagte kürzlich in Wien. Sie wählte aus 838 Einreichungen 
die fünf Nominierten des Henkel Art.Award. 2009 aus. "Die Nominierten sind aus fünf verschiedenen 
osteuropäischen Ländern und haben alle bereits internationale Erfahrung und Erfolge vorzuweisen. 
Sie repräsentieren exemplarisch die Vielfalt und Dynamik der künstlerischen Entwicklung ihrer 
Regionen“, so der Direktor des MUMOK in Wien. 

Zu den jungen Künstlern, die die Chance auf 7.000 Euro Preisgeld, eine Einzelausstellung im 
Heimatland und eine Einzelpräsentation im MUMOK haben, zählen Mladen Miljanovic (Bosnien-
Herzegowina), Agnieszka Kurant (Polen), Ivan Grubanov (Serbien), Lucia Tkacova/ Anetta Mona 
Chisa (Slowakei) und Aleksandra Vajd (Slovenien) in Kooperation mit Hynek Alt (Tschechien). 

Attraktiver Förderpreis für österreichische Nachwuchskünstler  
Zur Förderung junger Künstler vergibt Henkel CEE ferner zwei Nachwuchspreise, die mit je 2.000 
Euro dotiert sind. „Damit wollen wir nicht nur in CEE, sondern auch in Österreich die zahlreichen 
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jungen Talente in der bildenden Kunst unterstützen“, erklärt Mag. Günter Thumser, Präsident der 
Henkel CEE, und freut sich über die hohe Zahl an Einreichungen. Ein zweiter Nachwuchspreis - jener 
für CEE - wird unter den Teilnehmern des Gastatelier-Programms von KulturKontakt Austria 
vergeben.  

Henkel Art.Award.-Gala am 25. November in Wien 
Die Verleihung des Henkel Art.Award. und die Präsentation aller Werke findet am 25. November in 
den Hofstallungen des MUMOK statt. Die Werke aller Nominierten, der Nachwuchspreisgewinner 
sowie natürlich des Gewinners des Henkel Art.Award. 2009 werden außerdem von 26. bis 29. 
November 2009 in den Hofstallungen des MUMOK bei freiem Eintritt ausgestellt.  

Weitere Informationen finden Sie unter http://artaward.henkel.at   
 
Die Henkel Central Eastern Europe mit Sitz in Wien trägt die Verantwortung für 32 Länder in Mittel- 
und Osteuropa sowie Zentralasien. Sie hält eine Top-Position mit Wasch-, Reinigungsmittel- und 
Kosmetikmarken und ist Marktführer bei Haarkosmetik und Klebstoffen sowie Oberflächentechnik. Im 
Jahr 2008 erwirtschaftete das Unternehmen mit über 10.000 Mitarbeitern einen Umsatz von 2,5 
Milliarden Euro. In Österreich gibt es Henkel-Produkte seit über 120 Jahren. Und am Standort Wien 
wird seit 1927 produziert. 

Seit mehr als 130 Jahren ist Henkel führend mit Marken und Technologien, die das Leben der 
Menschen leichter, besser und schöner machen. Das Unternehmen ist in den drei Geschäftsfeldern 
Wasch- und Reinigungsmittel, Kosmetik und Körperpflege sowie Adhesive Technologies (Klebstoff 
Technologien) aktiv. Über 60 Prozent des Umsatzes erzielt Henkel, das zu den Fortune Global 500 
Unternehmen zählt, mit Konsumentenmarken. Knapp 40 Prozent des Konzernumsatzes kommen aus 
dem Geschäft mit Industriekunden. Im Geschäftsjahr 2008 erzielte Henkel einen Umsatz von 14.131 
Mio. Euro und ein bereinigtes betriebliches Ergebnis von 1.460 Mio. Euro. Weltweit engagieren sich 
unsere über 55.000 Mitarbeiter dafür, unser Leitmotiv "A Brand like a Friend" umzusetzen und 
sicherzustellen, dass Menschen in über 125 Ländern der Welt den innovativen Marken und 
Technologien von Henkel vertrauen können. 

Kontakt:  

Dr. Sabine Schauer 
Telefon: +43 1 71104-2253 
Fax: +43 1 71104-2650 
E-Mail: sabine.schauer@at.henkel.com 
http://www.henkel.at 

Mag. (FH)Christina Bischof, MSc. 
Telefon: +43 1 71104-2463 
Fax: +43 1 71104-2650 
E-Mail: christina.bischof@at.henkel.com 
http://www.henkel.at 

 


